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Herr  
Klaus Pipke 
Bürgermeister der Stadt Hennef 
Frankfurter Str. 97 
 
53773 Hennef 

53773 Hennef, 26.02.2011 
 

 
Bürgerantrag 

 
Prüfung der Voraussetzungen zur Einführung des GU an den Grundschulen Hennefs, 

Prüfung der Voraussetzungen zur Einführung des GU / IL an den weiterführenden Schulen 
Hennefs (auf alle Schulformen bezogen) 

 
Sehr geehrter Herr Bürgermeister Pipke,  
 
am 14.12.2010 unterzeichnete der Verein Schule für alle e.V. gemeinsam mit der Stadt Hennef, dem 
Verein Betreute Schulen e.V. und dem StadtSportVerband e.V. die Vereinbarung zum Kommunalen 
Index für Inklusion. Ziele der Vereinbarung sind u.a. Inklusion als zentrales Leitbild der Bildungsland-
schaft Hennef zu kultivieren und insbesondere in den Bereichen Jugendhilfe, Schule und Sport in 
bestehenden Institutionen voranzutreiben. 
 
Aus der Steuergruppe zum Kommunalen Index heraus wurde für den 26. Februar 2011 zu einer Auf-
taktveranstaltung eingeladen mit dem Titel: „Auf dem Weg zur inklusiven Bildungslandschaft Hennef“. 
 
Als Fazit aus dieser Auftaktveranstaltung möchten wir nun folgende Frage formulieren: 
Welche Voraussetzungen müssen erfüllt werden, damit Gemeinsamer Unterricht an den 
Grundschulen Hennefs bzw. Gemeinsamer Unterricht und Integrative Lerngruppen an den wei-
terführenden Schulen Hennefs eingerichtet werden kann? 
 
Begründung 
Der Schulrat für den Rhein-Sieg-Kreis Claus Weidinger hat in seinem Vortrag Zahlen zur integrativen 
Beschulung in Hennef präsentiert, die unserer Ansicht nach einem inklusiven Anspruch noch nicht 
gerecht werden.  
Um zukünftig mehr Kinder und Jugendliche mit sonderpädagogischem Förderbedarf an Hennefer 
allgemeinen Schulen unterrichten zu können, bedarf es eines Umdenkens sowohl in den Grund- aber 
insbesondere in den weiterführenden Schulen. Das Ziel sollte die Prüfung weiterer Schritte sein zur 
deutlichen Ausweitung des Gemeinsamen Unterrichts / Integrativer Lerngruppen in Hennef. 
Darüber hinaus sollte die veränderte Rechtssituation (Ergänzung der Verwaltungsvorschrift zum 
AOSF-Verfahren vom 15.12.2010) und das Unterstützungsangebot des Landschaftsverbandes durch 
die Inklusionspauschale in den Blick genommen werden. 
 
Für die Bearbeitung des Prüfauftrags bedanken wir uns bereits an dieser Stelle recht herzlich. 
 
Mit freundlichen Grüßen 
 
    
Lucia Schneider, Vorsitzende  
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